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Uni schloß Abkommen in ]apan und Südkorea

Partnercchaft mit
Nobelprei+Shmiede
Von GABY KOLLE

Die Weltkarte im Rekto-
rat der Universität ist für
die internationalen Bezie'
hungen der Hochschule
,rzvklein gewordeh".

Vergebens sucht man dort-|q-
Dan ünd Südkorea, wo Uni-
hektor Prof. Dr. Detlef Müller-
Böline soeben zwei Partner'
schaft"en (Nr. 14 und Nr. L5) mit
der UniversitY of KYoto und
der Chungnam National Uni-
versity in Taejon besrf,gelte.

Die- Univerlity of KYoto (la-
oan) ist ein Iuwel in der Part-
herdchafts-ririlektion der Uni:
Auf dem Gebiet der Ingenieur-
wissenschaften zählt siö zu den
weltbesten Hochschulen und
schmückt sich in den Natur-
wissenschaften mit allen ftrnf
i apanischen NobelPreisträgern.' Auf diesem hochkarätigen
Terrain werden demnächst
fünf Dortmunder Doktoranden
und Diplomanden der Chemie-
technili ein Praktikum in jaPa-

nischen Unternehmen absol-
vieren. Der Rektor: ,,Eine Rosi-
ne aus dem Besuch."

Begleitet wurde er auf seiner
elftägigen Reise von den Pro-
fesso-rän Dr. Ulfert Onken, der
durch seine persönlichen Kon-
takte den Weg zu den Partner-
schaften geebnet hatte, Dl. Karl
Strauß [Chemietechnik), Dr.
Udo Schiiler (Maschinenbau),
Dr. Paul Velsinger',(Ra'umqla'
nung) und'der teitb$n'des aka-
ääm"iättten' Auslandsamtes der
Uni, Lilo Krickau-Richter.

Für ,,durchaus realisierbar"
hält Müller-Böling auch den
Aufbau eines deütschen Stu-
dienzentrums in KYoto - 'ein

Aus Fernost zurück: Uni-Rek-
tor Prof. Dr. Müller-Böling.

Vorschlag des früheren Dort-
rnunder 

-Informatik-Professors

Dr. Armin Cremers. ,,Wir wer-
den das vehement unterstüt-
zen." Der Rektor setzt dabei
auf das Land und Sponsorell.

Während sich die Kontakte
mit Kyoto bisher auf die Che-
mietechnik konzentrieren, er-
streckt sich die Zusammenar-
beit mit der Chungnam Univer-
sität darüber hinaus auf die
Fachgebiete Maschinenbau
und Wirtschaftswissenschaf-
ten. In der Chemietechnik wur-
den u.a. zwei gemeinsame For-
schungsproj ekte vereinb art.

Beeindruckt waren die Dort-
munder von den riesigen Wis-
senschaftszentren, in die die
beiden ostasiatischen Hoch.
söhulen' eingebettet -sin$,, D-9rl
werden wissenschaftliche Ka-
pazitäten für das nächste |ahr-
tausend aufgebaut. Müller-Bö-
ling: ,,Man muß schon überle-
H€n, wle man sich, darauf ein-
ötetlt und darauf antwortet."


